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Protokoll des Sektionsrats | PV du Conseil des Sections 

Mittwoch, 26.05.2021 | Mercredi 26.05.2021 – via Zoom 

Anwesend | présent·e·s:    
- Vorstand | Comité executif : Elischa Link (EL), Laurent Woeffray (LaW),  

Seraina Campell (SC), Zoe Bibissidis (ZoB), Yael Kälin (YK), Céline Lüthi (CL) 

- Sektionen | Sections : Pio Steiner (VSUZH), Franziska Winkler (VSBFH), Vinzenz 
Schmutz (SOL), Jana Carow (skuba), Valentin Messmer (skuba),  
Manuel Hässig (VSETH) 

- Assoziierte | Membres associés : - 

- GPK | CdC:  - 

- Gäste | Invité·e·s : Line Magnanelli (Perspektiven-Studium), Muguette Müller (AG 
Nachhaltigkeit), Diana Santos (USI) 

Entschuldigt | Excusé·e·s :   
- Vorstand | Comité executif : Florent Aymon (FA) 

- GPK/CdC: Fabienne Hitz 

- Sektionen | Sections : SUB, FEN, FAE 

 

A) Formalitäten | Formalités    

1 Formalitäten | Formalités   

1.1 Wahl Protokollführer*in | Élection rédacteur-trice du PV  

Laurent Woeffray (fr) und Céline Lüthi (de) werden ohne Opposition als 
Protokollant*innen gewählt. | Laurent Woeffray (fr) et Céline Lüthi (de) sont élu·e·s sans 
opposition comme rédacteurs·trices du PV. 

1.2 Bestimmung des Quorums | Décompte du quorum  

Das Quorum (für Beschlüsse und Wahlen) ist nicht erreicht. | Le quorum (pour les 
décisions et les élections) n’est pas atteint. 

1.3 Abnahme der Traktandenliste | Adoption de l’Ordre du jour 

Beschluss: Die Traktandenliste kann aufgrund des fehlenden Quorums nicht 
verabschiedet werden. | Décision : L'ordre du jour ne peut pas être approuvé en raison 
de l'absence de quorum. 
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1.4 Abnahme des Protokolls vom 21.04.2021 | Adoption du PV du 21.04.2021 

Beschluss: Das Protokoll vom 21.04.2021 kann aufgrund des fehlenden Quorums nicht 
angenommen werden. | Décision : Le PV du 21.04.2021 ne peut pas être adopté, car le 
quorum n’est pas atteint. 

2 Mitteilungen | Communications  

2.1 Vorstand | Comité  
Laurent, Vorstand: Informiert zum aktuellen Stand bezüglich dem Jugendurlaub an 
Hochschulen. 

Seraina, Vorstand: Informiert über die Recherche zu den Studienabbrüchen an verschiedenen 
Hochschulen. Es gab keine einheitliche Aussage oder Datenbasis. Wurde oft auf die 
Studierendenschaften verwiesen. Sie fragt nach Informationen aus den Sektionen. 

2.2  Sektionen | Sections 
Vinzenz, SOL: Es wurden mehrere vor Ort und digitale Events durchgeführt, die mässig bis gut 
besucht wurden. Die Atmosphäre und Stimmung an den Events waren super. Der Akkre-
ditierungsprozess ist fast abgeschlossen. Bisher keine Zahlen zum Thema Studienabbrüche, 
wird dieses Thema in die nächste Sitzung einbringen. 

Valentin, skuba: Die Universität Basel wird gemäss Task Force im HS21 mehrheitlich auf 
Präsenzunterricht setzten, wobei grosse Vorlesungen voraussichtlich das ganze kommende 
Semester über online bleiben werden. Genaueres wird jedoch zwei Wochen vor Semester-
beginn kommuniziert. Vom skuba Vorstand wurde einerseits am 29.04.21 ein online Pubquiz 
organisiert, welches ein grosser Erfolg war. Ebenfalls fand am 21.05.21 die Mission Vimana 
statt – ein Onlinetheater mit Escaperoom Charakter – dessen Auswertung noch aussteht. Es 
steht intern die Umarbeitung und Neugestaltung der Website, mit einem erklärenden Video, an. 
Ausserdem soll der JetztZeit Blog zur Studierendenzeitung der Uni Basel werden. Am 18.05.21 
fanden die Gesamterneuerungswahlen des skuba Vorstandes statt, wobei drei neue 
Vorstandsmitglieder gewählt wurden, die sich nun in ihrer Einarbeitungsphase befinden. Keine 
Zahlen zu Studienabbrüchen. 

Pio, VSUZH: Nach unseren Wahlen haben wir nun auch alle unsere Gremien bestätigt oder 
neu besetzt. Entwicklung der Lehre: Nachdem wir fast ausschliesslich von zu Hause aus unser 
Studium bestritten haben, blicken wir nun auf viel gesammelter Erfahrungen auf der einen 
Seite, und neu eröffneten Möglichkeiten auf der anderen Seite. Alles zeigt in Richtung blended 
learning, dabei immer mit einem Blick nach aussen und der Frage vergleichbare Universitäten 
sich entwickeln. Konkret bedeutet das, dass wir derzeit im Dialog über die Zielvorstellungen der 
Angehörigen der UZH sind, eine Bestandesaufnahme der bestehenden Angebote durchgeführt 
wird und Umsetzungsschritte erarbeitet werden. Veränderung und Innovation soll über einzelne 
Dozierende angeregt werden - also bottom up. Die Dozierenden sollen als Multiplikator*innen 
fungieren. Dies bedeutet, dass mit besonders engagierten Dozierenden deren ihre Ideen und 
Umsetzungen auch auf die weitere Dozierendenschaft überschwappen soll. Wir befinden uns 
auf jeden Fall in einer Periode, in welcher sehr viele Chancen bestehen, ein grosses Risiko 
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besteht aus meiner persönlichen Sicht auf der zur Verfügung stehenden Mittel (egal ob Zeit, 
Finanzen oder Tools). Wir werden in die weiteren Entwicklungen miteinbezogen und werden 
gerne weiter Updates zu den Entwicklungen an der UZH geben. Verlässliche Informationen zu 
der Anzahl der Studienabbrüchen und der Anzahl der Masterstudierenden haben wir aktuell 
keine. 

Franziska, VSBFH: keine Mitteilungen. Viele Anmeldungen zum Studium sonst keine Daten zu 
Studienabbrüchen. 

2.3 Kommissionen |ommissions  
- CIS: Instagrampetition zum Rahmenabkommen verbreiten (hat sich aufgrund des BR-

Entscheides erledigt). Es besteht Kontakt zu einer belarusischen Studierenden-
organisation, bei Interesse oder Rückfragen direkt beim Co-Präsidium der CIS melden. 

- HopoKo: keine Mitteilungen 

- SoKo: keine Mitteilungen 

- CodEg: keine Mitteilungen 

2.4  Arbeitsgruppen | Groupes de travail  
- AG Struktur: Keine Mitteilungen 

- AG Nachhaltigkeit: Wird bei Traktandenpunkt 4.1. angesprochen. 

2.5  Weitere | Autres 
- ESN: keine Mitteilungen. Nicht anwesend. 

- SWImsa: keine Mitteilungen. Nicht anwesend. 

- VSN: keine Mitteilungen 

 

3. Infopunkte | Points d’information  

3.1 Übersicht Politische Arbeit | Vue Globale Travail politique 
 
Valentin, skuba: Geht das Projekt zum Nothilfefonds noch weiter?  

Laurent, Vorstand: 2 Motionen wurden eingereicht (1 Nationalrat und 1 Ständerrat). Wir wollten 
mit dem Brief erreichen, dass sich der Bundesrat positiv äussert und die Motion dadurch 
angenommen wird. Die Motion wird in der Sommersession noch thematisiert, die Chancen sind 
aber sehr schlecht. 
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4. Diskussion und Beschlusstraktanden | Discussions et décisions 

4.1 AG Nachhaltigkeit | GT Durabilité 
Yael, Vorstand: Offene Fragen können jetzt gestellt werden. Muguette wird noch Informieren. 

Muguette, AG Nachhaltigkeit: Wir haben uns mit Kommissionsvertreter*innen und Laurent 
getroffen. Wir werden die Rückmeldungen ins Paper einarbeiten. In den ersten 2 Seiten wird 
alles etwas zusammengefasst und danach soll eine Checkliste folgen, so sollte das Dokument 
etwas zugänglicher werden.  

Pio, VSUZH: Ich schätze diesen Prozess sehr und finde es super. Wir werden die Zeit bis zum 
09.06.21 nutzen und unsere Rückmeldungen schriftlich einreichen.  

Vinzenz, SOL: Werden in der Kurzform des Papers die gleichen Forderungen aufgeführt?  

Muguette, AG Nachhaltigkeit: Die Kurzform soll den Inhalt oberflächlich und kurz zusammen-
fassen. So müssen nicht alle Personen das lange Dokument durchlesen. In der Vernehm-
lassung wollen wir herausfinden, ob die Version mit den 2 Dokumenten ankommt oder nicht.  

Valentin, skuba: 1. Frage nach der generellen Zufriedenheit und 2. Frage nach der generellen 
Zufriedenheit mit den Forderungen. Wie sind diese Fragen genau gemeint, voneinander zu 
differenzieren? 

Muguette, AG Nachhaltigkeit: 1. Frage generell auf das Dokument bezogen, auf die Art und 
Weise. 2. Frage detailliert auf die Forderungen bezogen.  

Franziska VSBFH: Wie funktioniert der Prozess mit den Rückmeldungen genau, ich dachte wir 
geben erst später Rückmeldungen. 

Muguette, AG Nachhaltigkeit: Wir nehmen gerne schon jetzt Rückmeldungen entgegen, damit 
wir die Strukturellen Anteile bereits jetzt erarbeiten können.  

Franziska, VSBFH: Am Treffen vor der DV bestand im kleinen Rahmen noch kein Konsens. Es 
waren nicht alle Sektionen dabei, wie auch heute nicht. Dadurch könnten wieder die gleichen 
Fragen auftauchen, deshalb frage ich mich, ob es noch eine weitere Information benötigt an die 
Sektionen. 

Muguette, AG Nachhaltigkeit: Wir dachten die Hochschulen seien schon weiter in diesem 
Prozess. Wir merken, dass wir zuerst erklären müssen, weshalb die Forderungen wichtig sind. 
Das ist ein wichtiger Punkt. Ich kann gerne noch einmal Informationen liefern oder mich mit 
interessierten Personen treffen. Ich kann in den Sektionsräten vor der nächsten DV gerne noch 
einmal informieren, sodass möglichst alle Fragen geklärt werden können.  
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4.2  Mental Health | Mental Health 
Seraina, Vorstand: Ich tausche mich zurzeit mit der PsyCH aus. Sie haben einen Pool mit 
Personen die Workshops anbieten. Ich würde gerne wissen, welche Themen euch 
interessieren könnten? Mögliche Themen der PsyCH sind: Stresscoping, Motivation beim 
Lernen, sexuelle Gesundheit, psychische Gesundheit im Studium, interne Kommunikation, 
debattieren, Zeitmanagement, Kommunikation im Onlinesetting. Das Angebot gilt für Sektionen 
und Vorstände.  

Franziska, VSBFH: Das Interesse ist sicher da. Für mich müsste das Angebot noch etwas 
konkreter formuliert werden, das waren jetzt viele Beispiele.  

Seraina, Vorstand: Ihr könnt mich gerne kontaktieren, wenn ihr ein spezifisches Interesse habt.  

Vinzenz, SOL: In welcher Art und Weise finden diese Workshops statt? 

Seraina, Vorstand: Sie haben schon etwas Erfahrung mit den Workshops. Sie brauchen ca. 2 
Monate zur Vorbereitung. Eine konkrete Idee kann an die PsyCH herangetragen werden und 
sie organisieren dann den Workshop. Die Workshops sind kostenlos für den VSS und die VSS-
Sektionen. Das Angebot kann individuell angepasst werden. 

4.3 Kooperation Cashyou | Coopération avec cashyou 
Elischa, Vorstand: Das Angebot wurde an den VSS herangetragen. Wir würden gerne mit euch 
diskutieren, wie ihr zu dieser Kooperation steht. 

Manuel, VSETH: Hiess Casyou füher legi.ch? Der VSETH bekam von legi.ch sehr oft 
Anfragen, welche wir immer abgelehnt haben. Die ETH reguliert die Werbung und wird fanden 
das Angebot auch nicht gut genug, um es zu bewerben. Wir sind dieser Organisation nicht 
mehr so positiv gestimmt und deshalb spricht sicher der VSETH eher gegen eine Kooperation 
aus. 

Vinzenz, SOL: Wir hatten schon einmal eine Kooperation. Es mussten sehr viele Bags verteilt 
werden und der nutzten für die Studierenden war klein. Der Aufwand diese Bags zu verteilen 
war sehr gross. In den Bags waren viele Plastikgadgets welche nicht dem Nachhaltigkeit-
gedanken entsprechen. Welches Angebot besteht genau? 

Elischa, Vorstand: Die Studierenden könnten eine App herunterladen. Durch diese App würden 
die Studierenden diverse Rabatte erhalten. Der VSS soll die App unter den Studierenden 
bekannt machen. 

Valentin, skuba: Ich kann mich Manuel und Vinzenz anschliessen. Die Diskussionen bei uns 
gingen in die gleiche Richtung. Auch das Thema Nachhaltigkeit wurde kritisiert. Würde das 
Angebot kosten? 

Elischa, Vorstand: Es würden für den VSS keine Kosten entstehen. Der Deal besteht in der 
gegenseitigen Bekanntmachung.  
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Franziska, VSBFH: Wir wurden auch angefragt von Cashyou. Wir könnten uns die Kooperation 
mit der App vorstellen. Von den Bags würden wir auch eher absehen. 

Vinzenz, SOL: Wir unterstützen bereits ein ähnliches Angebot der fhnw. Es wäre wohl nicht 
sinnvoll eine Konkurrenz zu unterstützen. 

Pio, vsuzh: Ich schliesse mich Manuel an. Bei uns ist auch eher eine zurückhaltende Position. 
Sicher bezüglich den Bags, bezüglich der App haben wir noch nicht so viele Informationen. 
Finde diese Angebote eher kommerziell und bin zurückhaltend.  

Elischa, Vorstand: Das Angebot ist ganz klar im kommerziellen Bereich zu verorten. 

Franziska, VSBFH: Ich sehe auch noch einen Unterschied darin ob die Sektionen einzeln eine 
Kooperation eingehen oder der VSS als nationaler Dachverband. Ich würde mich auch eher 
gegen eine Kooperation durch den VSS aussprechen. 

Elischa, Vorstand: Ich sehe allgemein eher eine Zurückhaltung. Wir werden die Verhandlungen 
mit Cashyou deshalb nicht weiterverfolgen. 

4.4 Wahlen: Mitglieder thematische Kommissionen & Arbeitsgruppen & 
Repräsentant*innen VSS | Elections : membres des commissions thématiques & des 
groupes de travail & Représentant·e·s de l’UNES 
 

Mitglieder thematische Kommissionen | Membres des commissions thématiques  

Beschluss: Keine Wahlen, fehlendes Quorum. | Décision : Pas d'élections, absence du 
quorum. 

Präsidium AG Nachhaltigkeit & Mitglieder Arbeitsgruppen | Présidence du GT Durabilité 
& membres des Groupes de Travail  

Beschluss: Keine Wahlen, fehlendes Quorum. | Décision : Pas d'élections, absence du 
quorum. 

Repräsentationen VSS | représentations de l’UNES  

Beschluss: Keine Wahlen, fehlendes Quorum. | Décision : Pas d'élections, absence du 
quorum. 

5 Varia | Divers 

Verabschiedung Laurent Woeffray durch Elischa Link:  

“Heute ist in bildungspolitischer Sicht in zweierlei Hinsicht ein düsterer Tag. Zum einen hielt es 
der Bundesrat für nötig das Rahmenabkommen zu beerdigen und so auch die Arbeit vieler 
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Vorstände des VSS in Bezug auf Erasmus+ zunichte zu machen (oder jedenfalls ein grosses 
Stück zurückzuwerfen). So auch diejenige von Laurent. Und das ist der zweite Punkt, der den 
heutigen Tag zu einem düsteren Tag macht. Heute ist der letzte Sektionsrat, an dem Laurent 
aktiv als Vorstand des VSS dabei ist. Ich selbst war schon vor ihm in einer Sektion und habe 
ihn an der 173. DV in Neuchâtel kennengelernt – auch damals war er auf dem Sprung, wie so 
oft. Trotzdem nahm er sich die Zeit einige Fragen zu beantworten und meinte damals unter 
anderem:   

« Ce qui l’a vraiment motivé c’était de venir à la retraite et de voir le fonctionnement de l’UNES 
ce qui lui a permis de réaliser que ses connaissances n’étaient pas suffisantes : il peut 
apprendre des autres membres du comité et … Niemand ist perfekt. »  

Nun sind beinahe 1.5 Jahre vergangen, Laurent hat viel gelernt und zieht weiter. In dieser Zeit 
hat er nicht nur den Verband weitergebracht und weiterentwickelt, sondern auch einen grossen 
Einfluss auf den Vorstand gehabt. Seine Arbeitsweise war professionell und doch locker, seine 
Wissen gross, und doch war er nie überheblich, seine Einzelleistungen waren gross, und doch 
sah er sich stets als Teil des Teams. Durch all diese Eigenschaften hat er allen neuen 
Vorstandsmitgliedern – hier spreche ich jetzt aus persönliche Erfahrung -  genau das vermittelt, 
was er damals vom Vorstand gesagt hat «: on peut apprendre des autres membres du comité 
et … Niemand ist perfekt.». Für all diese Dinge, für all Deine Zeit und Energie, die Du in den 
VSS gesteckt hast und für all den Einsatz für die Studierenden in der Schweiz möchte ich Dir 
im Namen des Verbsands danke sagen. Und im Namen des Vorstands nochmals speziell für 
all die Dinge, die Du uns weitergegeben hast und von denen wir profitieren können. Du warst 
für uns ein grosser Gewinn und wir wünschen Dir für Deine weiteren Schritte alles Gute!”  

 

 

Ende der Sitzung: 20:35 Uhr // Fin de la séance : 20:35 heures 


